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Zum Tod von Professor  
Dr.-Ing. habil. Harald Schlemmer 
Der langjährige Schriftleiter der avn verstarb am 10. September 2017 im Alter von 74 Jahren.

Der 1942 in Bad Tölz geborene Harald Schlemmer studierte Vermessungswesen an der Universität 
Bonn und wechselte nach seiner Graduierung zum Dipl.-Ing. im Jahr 1969 an das Geodätische Institut 
der Universität Karlsruhe (TH), wo er zunächst als wissenschaftlicher Mitarbeiter und nach seiner 
Promotion zum Dr.-Ing. im Jahr 1974 als Akademischer Rat/Oberrat arbeitete und sich schließlich 1986 
für das Fach Geodäsie habilitierte. Im Jahr 1990 nahm er den Ruf auf die Professur für Geodäsie und 
die Position des Direktors des Geodätischen Instituts der Technischen Universität Darmstadt an, wo er 
bis zu seinem Ruhestand im Jahr 2008 wirkte. 

Harald Schlemmer war ein vielseitig interessierter Mensch sowie ein aufgeschlossener und engagierter 
Hochschullehrer, der sich während seiner beruflichen Laufbahn in vielfältiger Weise für die Geodäsie 
und den  Berufstand verdient gemacht hat – es sei an dieser Stelle auf den Nachruf der Kollegen Eichhorn, 
Linke und Seuß im vorliegenden Heft verwiesen.

Für den Wichmann Verlag war  Harald Schlemmer als Autor, Herausgeber, Schriftleiter, Berater und Ideengeber hoch ge-
schätzt. So veröffentlichte er 1996 das viel beachtete Werk „Grundlagen der Sensorik – eine Instrumentenkunde für Ver-
messungsingenieure“ und gab so seine mannigfaltigen Erfahrungen in diesem Fachgebiet an Studierende und Praktiker 
weiter. Weiterhin war er Herausgeber der Loseblattsammlung „ Aktuelle Instrumentenkunde“ sowie Mitherausgeber und 
Autor der Reihe „Handbuch Ingenieurgeodäsie“. Harald Schlemmer war maßgeblich an der Konzeption der Handbuchreihe, 
die der Wichmann Verlag 1994 vom Verlag für Bauwesen in Berlin übernommen hatte, beteiligt. In den folgenden Jahren 
entwickelte er ein inhaltliches Konzept von acht Bänden mit, deren Herausgabe im Jahr 2000 mit der 3. Auflage des 
Grundlagenbands begann.

Das besondere Augenmerk von Harald Schlemmer lag aber immer auf den avn, für die er von 1993 – 2007 als Schriftleiter 
verantwortlich war. Er hatte diese Tätigkeit von Heinz Draheim übernommen, wobei er bereits seit 1981 zusammen mit ihm 
als Mitschriftleiter tätig war. Harald Schlemmer brachte sein breites Wissen und seine vielfältigen Kontakte zu Hochschulen, 
zur Verwaltung sowie Praxis und Industrie ein, um die Kontinuität der avn zu gewährleisten und das hohe Ansehen der 
Fachzeitschrift zu festigen. Ein besonderes Anliegen von ihm war es, dass die avn eine Ausrichtung in der Verbindung von 
Theorie und Praxis erfährt und für alle Bereiche der Geodäsie samt ihrer Randdisziplinen offen ist. Stets war es ihm sehr 
wichtig, die avn weiterzuentwickeln und die Attraktivität der Zeitschrift weiter zu steigern. So führte Harald Schlemmer 
gemeinsam mit Willfried Schwarz 2007 ein Peer-Review-System ein und vollzog damit den ersten Schritt zur Aufnahme der 
Fachzeitschrift in wissenschaftliche Zitationsdatenbanken.

Als Berater war Harald Schlemmer auch nach Ausscheiden aus dem aktiven Hochschuldienst weiterhin sehr geschätzt. 
Durch seine hohe Fachkompetenz und seine zahlreichen Kontakte in der Geodäsie gab er dem Buch- und Zeitschriftenpro-
gramm immer wieder wertvolle Impulse. Er begleitete die Entwicklung „seiner“ avn und die Entwicklung des Verlags stets 
konstruktiv und mit kritischem Weitblick.

Der Tod von Harald Schlemmer bedeutet für uns Trauer, aber auch eine ernste Mahnung, ihm nachzueifern und in seinem 
Sinne weiterzuarbeiten. Dies versprechen wir.
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